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Sommer, Sonne, Sonnenschein? Ja, das kann man diesem Sommer, glau-
be ich, nicht absprechen. Die Temperaturen der letzten Wochen sprechen 
für sich. Jetzt im August und im September befinden sich viele von uns 
mitten in der Ferienzeit. Es ist bei vielen eine Zeit des Durchschnaufens 
und Krafttankens. Gerne nennen wir diese Zeit Urlaub. Aber was bedeutet 
eigentlich Urlaub? Mit Urlaub verbinden wir sehr schnell vielleicht ein 
Hotel oder das Nicht-zu-Hause-sein. Aber es muss vielleicht nicht unbe-
dingt der große Urlaub sein, die Reise in ein fernes Land. Für mich ist Ur-
laub, wenn ich die Zeit dazu habe, Dinge zu tun, die mir gut tun. In mei-
nem Alltag kommt dies oft zu kurz. Auch bewusste Zeit für die Beziehung 
zu Gott ist da manchmal sehr knapp. Ganz für ihn da und ihm nahe zu 
sein kommt zu kurz. 

Ich habe es lieben gelernt, in die Alpen zu gehen. Früh morgens aufzubre-
chen, einen Schritt vor den anderen zu setzen, immer dem Ziel, dem Gip-
felkreuz, entgegen. Wenn ich mich auf den vor mir liegenden Weg, auf 
jeden meiner Schritte konzentriere, dann komme ich zu mir selbst. Ich 
vergesse alltägliche Sorgen, lasse alles erst einmal hinter mir. Ich bin bei 
mir und bei Gott. Ich mache immer wieder die Erfahrung, dass ich Gott 
weit oben so nahe bei mir spüren kann. Am Gipfelkreuz angekommen 
halte ich einen Moment inne, danke Gott für mein Leben und staune über 
den imposanten Ausblick, der sich mir dort oben bietet. Und dann denke 
ich mir: Ja Gott, „deine Güte reicht, soweit der Himmel ist, und deine 
Wahrheit, soweit die Wolken gehen…“(Psalm 36). Ich fühle mich von 
Gott berührt, begleitet und gehalten. Wenn ich auf dem Gipfel stehe, 
dann kann ich es noch intensiver spüren. 

Jedes Mal aufs Neue bin ich fasziniert und erstaunt, mit welcher Ruhe und 
Gelassenheit ich dann vom Berg hinabsteige und wieder mit neuem Elan 
und neuer Kraft in meinen Alltag starten kann. Ich wünsche Ihnen für die 
Sommerzeit immer wieder Momente, in denen Sie den Schutz und die 
Begleitung Gottes ganz nah bei sich spüren können! Gönnen Sie Ihrer 
Seele, Ihrem Körper und Ihrem Geist immer mal wieder eine Pause mit 
Dingen, die Ihnen gut tun und seien Sie gewiss, dass Gott da ist! 

Segensreiche Tage wünscht Ihnen und Euch  
Jugenddiakonin Mareike Keuchel 

Urlaub für Körper, Geist und Seele 

Angedacht 
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Zusammenkommen 

Superhelden und Alltagshelden 
Willkommen beim Kinderferienprogramm! 
5. – 9. und 11. August 

Superhelden – ein tolles Thema für eine aktive Sommerwoche 
für Kinder von 5 bis 11 Jahren rund um die Markuskirche! 

Wir werden ganz viel Spaß haben und spielen, basteln, tan-
zen, singen, zeichnen und haben eine Schnitzeljagd in Super-
heldenteams. 

Die Gruppen werden von unseren jungen Teamern begleitet, 
die gern wieder ehrenamtlich die Sommernachmittage mit 
euch gestalten. 

Bitte bald anmelden bei Mareike Keuchel (m.keuchel@ejn.de) 
oder im Pfarramt St. Markus! 

 

Familiengottesdienst am Lagerfeuer 
Sonntag, 11. August, 18 Uhr 

Lagerfeuer oder Pool? Wir werden 
sehen, welcher Rahmen für das 
Wetter am 11. 8. besser passt! 

Zusammenzusitzen und Erfahrun-
gen mit wichtigen Vorbildern in 
unserem Leben auszutauschen, 
das ist auf jeden Fall ein Treffen 
wert. Wir singen, beten und be-
kommen auch wieder eine ganz 
leckere Suppe, am Feuer auch 
Stockbrot. 

 

Es lädt ein das Team der Lagerfeuergottesdienste  
und des Ferienprogramms mit Pfarrerin Wagner 
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Kinder lachen, spielen und staunen 

Für Kinder und Familien 

Was bisher bei uns los war in diesem Jahr: 

Im Februar haben wir in der Kirche beim Kinderbibeltag Brötchen ge-
backen und Fische gebastelt! Als wir dann noch in den Turm hochge-
kraxelt sind, mussten wir ganz schön schwindelfrei sein! 

Auch in der Marterlach war einiges los für die Kleinsten und ihre Fami-
lien: Im Mini-Gottesdienst haben wir die Geschichte von Jesus erzählt, 
wie er die Kinder segnet. Und danach waren wir in großem Kreis zu-
sammen beim Stadtteil-Brunch. 

Im April hatten wir zusammen mit dem Familien-
zentrum der Diakonie in der Marterlach viel Spaß mit 
Geistergeschichten aus der Bibel. Wusstet ihr, dass es 
da sogar eine Geschichte von einem Geisterpferd 
gibt? 

Jeder hat eine schöne Schatzkiste geschmückt 

Beim Schiffebauen mit Frank 

Leckeres Buffet 
beim Stadtteil-
Brunch 

Spannendes Schattenspiel mit Geisterpferd 
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Für Kinder und Familien 

 

Neugierig gemacht? 

Auch für die kommenden Monate haben wir uns schöne Sachen für 
euch ausgedacht und wer noch nicht dabei war, darf gerne dazu 
kommen: 

Am Samstag, 5. Oktober, findet wieder ein Kinderbibeltag zum  
Erntedankfest statt. 

Und natürlich sind wir dann wieder auf der Suche nach mutigen 
Schauspielern und Schauspielerinnen, die uns beim Krippenspiel hel-
fen wollen. Jedes Jahr spielen Kinder in unserem Weihnachtsgottes-
dienst die Geschichte von der Geburt Jesu vor. Sie dürfen Engel sein 
und Schäfchen oder Hirten. Natürlich dürfen auch Maria und Josef 
nicht fehlen. Also meldet euch bitte schon mal, falls ihr Lust habt, im 
Pfarramt (Tel. 41 34 73)! 

Wir vom Kinderkirchen-Team freuen uns auch auf euch! 

Pfarrerin Johanna Robledo 

Am Ostermontag hatten wir zum ersten Mal in der Marterlach den 
Familiengottesdienst und unser Saal war rappelvoll. Der Osterhase 
musste hinterher ganz schön rumhoppeln, um für alle ein Nestchen zu 
verstecken! 

Im Juli hat das Team von der Mäusebande eine spannende Übernach-
tung in der Marterlach organisiert. 

 

Osternest gefunden! 

Wo hat der 
Osterhase 
wohl die  
Nester  
versteckt? 
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Jugend 

Neues aus der Jugend 
Infos aus dem Jugendausschuss 

Der Jugendausschuss ist nun komplett. Dieter Weikl ist als Erwachse-
nenvertreter durch den Kirchenvorstand in den Jugendausschuss beru-
fen worden. Das Gremium hat sich bereits zum zweiten Mal getroffen 
und getagt. Themen waren zunächst viele organisatorische Dinge. 
Außerdem hat sich der Jugendausschuss mit der Planung der Jugend-
aktionen am Gemeindefest und weiteren Angeboten für den Sommer 
beschäftigt.  

 

Die neuen Pullis und T-Shirts sind da!  

Vielleicht ist es Ihnen und Euch schon aufgefallen. Die Jugend hat 
neue Pullis und T-Shirts. In einem angenehmen Rot mit Kreuz und 
Löwe auf der Rückseite und dem Namen auf der Vorderseite sind die 
Jugendlichen nun unverwechselbar. Besonderen Dank an Christian 
Lippmann für Planung, Bestellung und Auslieferung der T-Shirts! 

 

Sieg bei der Südmeisterschaft! 

Am 29. Mai 2019 fand die 6. Südmeisterschaft unter dem Titel „Und 
dann mach ich mir die Welt, wie sie mir gefällt“ am Hasenbuck statt. 

Alle Mitarbeiterkreise im Süden sind 
eingeladen bei verschiedenen Wett-
kämpfen und Spielen ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Dabei gibt 
es immer einen Pokal zu gewinnen. 
Mit viel Teamgeist, Ideenreichtum 
und Fingerspitzengefühl gelang es 
den Teamerinnen und Teamern aus 
St. Markus den Titel zu holen! 

Herzlichen Glückwunsch!   
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Jugend 

Aktion im August! 

Lagerfeuer, Stockbrot, Marshmal-
lows, Singen, Reden und ein paar 
Gedanken zum Nachdenken unter 
freiem Himmel? Das hört sich wie ein 
schöner Traum an, oder? Wir wollen, 
dass es nicht nur ein Traum bleibt 
sondern wahr wird. Deshalb laden 
wir alle Jugendlichen am Freitag, 
9. August, zu einem gemütlichen 
Lagerfeuer mit einer Andacht unterm 
Sternenhimmel ein. Um 19 Uhr geht 
es an der Markuskirche los. Wir freu-
en uns auf jede und jeden von euch!  

Eure Mimi, euer Manuel und Matthias 

 

Die nächsten Termine: 

Herzliche Einladung zum nächsten Mitarbeiterabend am Montag,  
30. September um 18.30 Uhr !  

Zudem schon jetzt den Hinweis auf das Mitarbeiterwochenende 
2019. Es findet vom 25. – 27. Oktober in Stockheim am Igelsbach-
see statt. Nähere Infos und Anmeldung erscheinen im September. 

Falls Du oder Sie Fragen, Wünsche oder 
Anregungen zur Jugend haben, stehe ich 
gerne zur Verfügung.  

Deine / Ihre Mareike Keuchel  

Das Jugendhaus in Stockheim 
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Gottesdienste feiern 

Thomasmesse in St. Markus 
Ein etwas anderer Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Die Thomasmesse und ihr Team haben inzwischen einen festen Platz 
gefunden in unserem Gottesdienst-Jahr. Das Vorbereitungs-Team 
taucht auf verschiedene Weise tief ein in die Gedankenwelten unseres 
christlichen Glaubens. Da ist Raum für Zweifel und Fragen, es ist 
Raum für Gespräche, Segnung und Salbung, es ist Zeit für Ruhe und 
Besinnung. 

Die Pfarrerinnen von St. Markus und Ulrike Dötsch als Prädikantin sind 
abwechselnd mit dabei. Wem es abends vielleicht schon zu dunkel ist, 
der kann sich gerne im Pfarramt melden. Wir finden bestimmt jeman-
den, der Sie auf dem Heimweg begleitet oder einen Fahrdienst organi-
siert. 

Pfarrerin Johanna Robledo 

Sonntag 
8. September 
18 Uhr  

Markuskirche 
Frankenstr. 29 

Nicht nur zuhören, sondern auch mitmachen – Beispiel aus der  
kreativen Arbeit in der Thomasmesse im letzten Herbst 
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Aus der Gemeinde 

Am 20. Juni hat unser Posaunenchor mit großer Vorfreude die Koffer 
und die Instrumente gepackt und ist zum fränkischen „Zeugenberg“, 
dem Hesselberg, aufgebrochen. Seit fast zwanzig Jahren schon 
verbringen wir einmal im Jahr ein Wochenende zusammen, unsere 
Bläser- und Familienfreizeit. Zu verschiedenen Orten in Franken geht 
die Reise, in Pappenheim, Sulzbürg, Rothenburg und in Prackenfels 
waren wir schon zu Gast. Bläserinnen und Bläser, Familienangehöri-
ge, Freunde, Kind und Kegel musizieren, singen, lachen, feiern und 
wandern zusammen. 

Der Chor wird von unserem Chorleiter Werner Handfest und seinen 
beiden Stellvertreterinnen Stefanie Seeger und Evi Weigand ordentlich 
gefordert. Neue Stücke, geistlichen aber auch weltlichen Ursprungs, 
werden intensiv geübt und erarbeitet. 12 bis 14 Stunden reine Pro-
benarbeit kommen an so einem Wochenende schon zusammen. Zum 
Glück kommt aber auch die Gemeinschaft nicht zu kurz. Kurz sind nur 
die Nächte, mancher hat das Morgengrauen 
des neuen Tages fast schon gesehen! Aber, 
wer feiern kann, kann auch arbeiten! So heißt 
es im Volksmund. Es macht eben auch Spaß 
in unserem Posaunenchor mitzuspielen, 24 (!) 
aktive Bläser/innen waren am Hesselberg 
dabei. Da zieht jeder jeden mit, kein böses 
Wort, wenn mal der Achtellauf oder der 6/8 
Takt nicht sofort auf Anhieb klappt. Sogar 
unserem Dirigenten kommt mal ein Lob über 
die Lippen, wenn ein Stück fast schon 
„aufnahmereif“ ist.  

Zusammen waren wir am Samstag auf dem Gelände der Landesgar-
tenschau in Wassertrüdigen, eine gelungene Ausstellung für Garten- 
und Naturliebhaber. Am Sonntagmorgen wundert man sich darüber, 
dass das schöne Wochenende schon wieder zu Ende ist. So schnell 
vergeht die Zeit! Macht aber nichts, wir freuen uns schon wieder auf 
die Bläser- und Familienfreizeit im nächsten Jahr. 

Udo Krieg 

Bläser- und Familienfreizeit am Hesselberg 
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Senioren 

Eine Zeitreise durch den Iran 

Über die 6000 Jahre alte Geschichte des Iran mit vielen Höhen 
und Tiefen referierten Zia Seyedjula und Silvia Wagner beim Bun-
ten Nachmittag am 25. Juni. 

In den fruchtbaren Ebenen im Südiran entstanden ebenso wie im 
benachbarten Zweistromland schon 4000 vor Chr. Hochkulturen 
mit eigener Schrift, weiten Handelsbeziehungen, eigener Religion 
und einem durchorganisierten Staatswesen.  

Um 500 v. Chr. entstand dar-
aus nach der Zuwanderung der 
indoeuropäischen Meder und 
Perser das persische Weltreich.  

Nach der arabischen Eroberung 
um 650 n. Chr. wurden durch 
Kunst, Wissenschaft und be-
sonders die persischsprachige 
Dichtung die eigenen Traditio-
nen teilweise gerettet. So be-
wunderte Goethe den Dichter 
Hafis „Und mag die ganze Welt 
versinken, Hafis mit dir, mit dir 
allein will ich wetteifern!“ 

Stefan Omidvar, Majid Dadashi, Michael Keshawarzi und Yousef 
Sayadi (im Bild von rechts) berichteten jedoch auch von der Verfol-
gung neu bekehrter Christen in ihrem Heimatland.  

Bunter Nachmittag 

Pfarrerin Silvia 
Wagner und ihr 
Ehemann  
Zia Seyedjula vor 
den Ruinen der 
Stadt Persepolis  
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Aus der Gemeinde 

Sommercafé und Aquarellmalen   

Seit Juni 2019 findet alle zwei Wochen ein Cafétreff für Jung und Alt 
am Helmut-Herold-Platz vor der Markuskirche statt. Auch einige aus 
der persischen Gemeinde kommen zum Deutsch-Sprechen vorbei. 

Kommen Sie zu kostenlosem Kaffee und Kuchen,  genießen schönes 
Wetter und /oder ein schönes Miteinander! 

Wer Lust hat, kann sich (wieder) einmal im Malen versuchen! 

Sommertreffpunkte 

Freitag, 
2.+16. August 
14.30 – 16.30 Uhr  

Frankenstr. 29 

St. Markus ist dabei! 

Friedenstafel der Stadt Nürnberg am 22.9., 13 – 16 Uhr 
an der Straße der Menschenrechte  

Anlässlich der Verleihung des Menschenrechtspreises der Stadt 
Nürnberg findet zum 20. Mal die Friedenstafel statt. An unserem 
Tisch wird als Ehrengast Maede Soltani, Tochter des Preisträgers 
von 2009, anwesend sein. 

Wer kommt mit? Bitte melden bei Pfarrerin Wagner: 41 34 74 ! Applaus für den Preis-
träger von 2015:  
Amirul Haque Amin  
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Senioren 

Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren 
Di, 24.9., 14.30 – 16.30 Uhr 

„Nürnbergs Festzüge im Jahreslauf“ 
mit Gudrun Matthey 

Nürnberg – die Stadt in der wir wohnen feiert gerne Feste, präsentiert 
sich mit Umzügen, lädt sich Gäste ein und ehrt ihre Altvorderen. 

Mit vielen interessanten Bildern und passendem Musikprogramm. Das 
Team des Bunten Nachmittags erfreut Sie mit den bekannt leckeren 
Kuchen und Torten. 

Herzliche Einladung! 

 

Welche Festzüge  
verstecken sich wohl  
hinter diesen Bildern? 
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Mit-Teilen 

Getauft wurden 
 

Getraut wurden 

 
 

50. Ehejubiläum 
 

Bestattet wurden 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 

 Wort, das lebt und spricht, 

wenn die Wörter schweigen, 

komm durch's Buch der Bücher, 

das in allen Sprachen Hoffnung 

in die Welt bringt! 
 

 

 

 

Dieter Trautwein   

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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4. August 7. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 

11. August 8. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

18.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner u. Team 

Familiengottesdienst  
am Lagerfeuer 

18. August 9. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

25. August 10. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

1. September 11. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst mit Abendmahl 

8. September 12. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

18.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo & Team 

Thomasmesse 

Gottesdienste im  August/September 

Gottesdienste feiern 
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Gottesdienste feiern 

Gottesdienste im September 
15. September 13. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

22. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner u. Reza 
Sadeghinejad und Team 

Dinner Church 
„Jesus, der sieht  
das Herz sich an“ 

29. September 15. Sonntag nach Trinitatis 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

Am 9.7. führte Istvan Varadi in die spannende Erzählung vom Kampf 
Jakobs mit Gott aus 1. Mose 32 ein. Dort ist die Nähe der Gottesbe-
gegnung besonders intensiv beschrieben. Das Ringen darum, sich mit 
dem Bruder zu versöhnen, wird zum Ringen darum, anderen ein Se-
gen zu sein. Ein Thema, das die Anwesenden sehr ansprach und zur 
Diskussion anregte! 

Am 17.9. wird Reza Sadeghinejad, Mitarbeiter der Landeskirche für 
die Begleitung persischer Christen, seinen liebsten Bibeltext auslegen 
und Sie können mit ihm ins Gespräch kommen! 

Herzliche Einladung für Dienstag, 17. September um 19.30 Uhr, 
ins Pfarramt, Alemannenstr. 40 ! 

Mein liebster Bibeltext 
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Wir laden sehr herzlich alle ein, die vor 25, 50, 60 und noch mehr 
Jahren konfirmiert wurden, zur Jubelkonfirmation am 

Bitte geben Sie den Termin an alle weiter, die Sie aus den unten ste-
henden Listen noch kennen! Über entsprechende Kontaktdaten freut 
sich auch Frau Batke im Pfarrbüro: Tel. 41 34 73. 

Wir schreiben in diesem Jahr wieder Gemeindemitglieder an, die an 
anderen Orten, besonders im Ausland, konfirmiert wurden und freuen 
uns sehr, wenn sie mitfeiern.  

Konfirmation am 23. März 1969 bei Pfarrer Rentsch 

Robert Bock, Oskar Braun, Georg Eichenseer, Wolf Geiwitz, Horst Gro-
nemann, Ludwig Harraßer, Klaus Hennig, Norbert Klein, Gerhard 
Kratsch, Paul Lengenfelder, Fritz Mettal, Günter Saller, Manfred 
Schambeck, Werner Schrüfer, Manfred Steinberg, Joachim Weber, 
Joachim Weinhold, Stefan Zenner. 

Ida Friedrich, Jutta Greim, Elisabeth Gröger, Karin Hennig, Evelyn Hen-
ninger, Gisela Herde, Hermine Hiller, Ingeborg Kilian, Eveline Kinder-
mann, Jutta Lämmel, Regine Noller, Monika Rauscher, Petra Schnei-
der, Petra Wenzel, Ricarda Wegrauch. 

Konfirmation am 23. März 1969 bei Pfarrer Dr. Daunis 

Georg Abraham, Walter Abraham, Werner Feuerbach, Peter Limmer, 
Christian Schmidt, Siegfried Stübinger, Fritz Weigl. 

Karin Hautmann, Ingrid Höhn, Jutta Oberndorfer, Ursula Schmidt, Sa-
bine Schmidt, Helga Schießl, Ursula Stumm, Heide Weber. 

Konfirmation am 30. März 1969 bei Pfarrer Meyer 

Manfred Billenstein, Heinz Dammer, Norbert Fenn, Erich Jena, Rai-
mund Koller, Jürgen Lebender, Siegfried Leikauf, Helmut Nagengast, 
Matthias Otte, Bernd Pap, Gerd Pechtel, Horst Renner, Johannes Schü-
bel, Günter Steinke, Herbert Zender. 

Petra Adler, Brigitte Blank, Brigitte Dahint, Monika Deininger, Monika 
Gux , Ursula Haas, Erika Hock, Regina Jeschke, Ricarda Kronester, 

Jubelkonfirmation 

Gottesdienste feiern 

Sonntag, 
20. Oktober 2019 
10 Uhr  

Markuskirche, 
Frankenstr. 29 
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Gottesdienste feiern 

 
Angelika Mandel, Christa Ohr, Renate Pihlmeier, Eva Pirl, Ruth Scher-
bel, Karen Schultz, Ulrike Sörgel, Ingeborg Tischbier. 

Konfirmation am 8. Mai 1994 bei Pfarrer Schuster 

Erwin Birnbickl, Ralph Gottschling, Klaus Binder, Markus Hoos, Daniel 
Huk, Johannes Rechholz, Harald Stühler, Andreas Tänzer, Harry Tuth, 
Stefan Viertel, Stephan Zentgraf. 

Gerlinde Bielz, Sandra Duld-
ner, Anja Eckstein, Monika 
Fahrner, Tanja Friedrich, 
Daniela Fromme, Roswitha 
Habermann, Michaela Kut-
scher, Anita Lindert, Elke 
Meisberger, Petra Ölschlä-
ger. 

Es wirken mit: der Posaunenchor  
und der Tanzkreis St. Markus 
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TONER  –  
Ihr Spezialist rund ums  

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

 
 

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10 
E-Mail: info@toner-express.de 

 Internet: www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 
 

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Geschäftsanzeigen 
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Aus dem Stadtteil 

Offener SIGENA-Treff mittwochs von 14 bis 16 Uhr: 

7.8. Bericht des Rummelsberger Hospizvereins  

14.8. Alte und neue Kinderlieder  

28.8. Bildervortrag von Gudrun Matthey: Reise nach Island 

Ab September geänderte Anfangszeit: 14.30 Uhr 

4.9. Besuch des Sommerfestes im Südstadtforum 

25.9. Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.  

Offener Handarbeits- und Basteltreff 

Neustart ab Freitag, 9.8., 14.30 – 16.30 Uhr. Bei Kaffee oder Tee 
können wir plaudern und die Hände regen. Es kann Jede ihr Häkel- 
oder Strickstück mitbringen oder wer mag, bastelt unter Anleitung  
„3-D“-Karten (Materialkosten nach Verbrauch). 

2000 Schritte extra 

Ab Montag 12.8. werden wir mobil. Zwischen 10 und 11 Uhr ma-
chen wir uns auf den Weg im Viertel, 2000 Schritte extra Bewegung 
stärkt Körper und Seele. Jeder, der in Gemeinschaft gehen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Auch Menschen, die einen Rollator benutzen, 
können mitlaufen. Wir starten am SIGENA Stützpunkt. 

Gymnastik-Treff 

Ab dem 11.9. gibt es einen Gymnastik-Treff mittwochs von 13.30 bis 
14.30 Uhr mit Frau Hertel. 

Achtung: die Angebote am 9. und 13.9. entfallen. Der Stützpunkt ist 
geschlossen. 

SIGENA Gibitzenhof, Speyerer Sr. 2a (Eingang am Dr. Luppe Platz) 

Cornelia Tischer, SIGENA Koordinatorin, Tel. 3 93 63 42 72 

Angebote im SIGENA Gibitzenhof 
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Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 

Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
Badrenovierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 
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Aus dem Stadtteil 

Gibitzenhofer Herbst am 20. September 
Am Freitag, dem 20. September findet zum dritten Mal der Gibtzen-
hofer Herbst auf dem Helmut-Herold-Platz und dem davor liegenden 
Abschnitt der Frankenstraße statt. Die Veranstaltung beginnt um 14 
Uhr und endet um 18 Uhr. 

Die evangelische Kirchengemeinde 
St. Markus, die Stadtteilkoordination 
Gibitzenhof / Rabus und das Quar-
tiersmanagement Gibtzenhof / Stein-
bühl-West / Rabus, Sozialer Sport 
Nürnberg/Rampe e.V. und AWO 
Nürnberg laden alle Bewohnerinnen 
und Bewohner von Gibtzenhof ein, 
bei Essen, Trinken und musikalischer 
Untermalung an sportlichen und 
kreativen Aktivitäten teilzunehmen. 

Entdecken Sie „Töne und Klänge“ im mobilen Erfahrungsfeld der Sin-
ne! Testen Sie Ihre Geschicklichkeit in einem kleinen Parcours und auf 
der Slackline! Hören Sie fetzige Musik und genießen etwas Gutes zum 
Essen! 

Und sagen Sie Ihre Meinung! 

Der Helmut-Herold-Platz, sowie der davorliegende Teil 
der Frankenstraße und der angrenzende Spiel- und Bolz-
platz werden in den nächsten Jahren durch die Städte-
bauförderung zu einem großen multifunktionalem Platz 
umgestaltet. Im Rahmen des Gibitzenhofer Herbstes sind 
die Bürgerinnen und Bürger eingeladen, ihre Ideen und 
Anregungen für die Platzgestaltung an das Quartiersma-
nagement heranzutragen! 

Alle Bewohnerinnen und Bewohner von Gibitzenhof sind 
herzlich zum Gibitzenhofer Herbst eingeladen! 

Lisa Lorenz 
Quartiersmanagerin für Gibitzenhof 

Das mobile Erfahrungsfeld der 
Sinne, das der Kindergarten im  
Sommer besucht hatte, ist am 
20.9. auch in Gibitzenhof 

Mit dabei: Linda 
Mund mit Band, 
hier bei ihrem ge-
feierten Auftritt am 
Gemeindefest 



22 

 
Dipl. Finanzwirt (FH) 

Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Tel: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: steuerberatung@schuster-steuerkanzlei.de 

menschlich beraten 
glaubwürdig verhandeln 

kreativ lösen 

Geschäftsanzeigen 

BANBURI 

Seriöse traditionelle Thaimassage 

Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg 

www.banburi-thaimassage.de  

0911 / 52 88 21 54 
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Wir gratulieren im August zum ... 

Senioren 

Wir gratulieren im September zum ... 

Yoga 
mit der ausgebildeten Fitnesstrainerin, Yogalehrerin und Yogatherapeutin 

Tanja Eichenmüller 

Montags, ab 16. September, 2 Kurse für Fortgeschrittene 
Dienstags, ab 17. September, : 18 – 19.30 Uhr für Anfänger 

Gemeindehaus St. Markus, An der Marterlach 28 
Gebühr: 10er Karte 130 € oder individuell 15 € 

Anmeldung bei Tanja Eichenmüller (0171 8 37 48 40) 

Neu! 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 26.9. 

Kinder- und Jugendgruppen 

Mäusebande (*) Kinder von 6 – 10 Jahren  
Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Caroline Swoboda, Tel. 48 58 63  

Jugend 
Fr., 9.8., 19 Uhr, Lagerfeuer, Markuskirche 
Mo., 30.9., 18.30 Uhr, Mitarbeiterabend, Aleman-
nenstr. 40 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel, Tel. 0176 10 28 30 63 

Konfi 

Fr., 13.+27.9. 16 Uhr, Markuskirche 

 

 

Kirchenvorstand 

Mi., 18.9., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung 

Krabbelgruppen (nicht im August) 

An der Marterlach 28 – Infos im Pfarramt (Tel. 41 34 73) 

Minigruppe Krabbelalarm, Do., 9 – 11.30 Uhr, Daniela Bögel  

Internationale Krabbelgruppe „Sterne“, in Zusammenarbeit mit 
dem Familienzentrum Marterlach, Mi., 9.30 – 11 Uhr,  
Nihal Toptas, Tel. 0157 87402642 

Musik 

Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 25.8., 4.+18.9.,14–16.30 Uhr, Markuskirche, 
Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 

Die Jugend beim 
Gemeindefest 
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Singtreff St. Markus (*) 
Mo., 18.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Chor „Swingin‘ St. Markus“ (*) 
Mo., 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 2.+16.9., 9.30–10.30 Uhr, 14-täglich, 
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, 
Tel. 41 66 29 

Spielenachmittag 
Do., 15.8., 19.9.,  Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 

Bunter Nachmittag 
Di., 24.9., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Di., 6.8. Betzenstein „Waldgasthof Reuthof“, Di., 3.9. Fahrt ins Blaue, 
Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.  

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Do., 12.9.+26.9., 14–16 Uhr, An der Marterlach 28,  
Helga Betz, Tel. 41 11 05  

Wandergruppe des Dekanats 

24.8. Windischeschenbach – Falkenberg, Frau Grimm 
(09128 91 11 70) Herr Fleischmann (09128 1 20 99); 
8.9. Mimberg – Oberferrieden,  
Herr Wittmann (09183 86 02); 
22.9. Mühlstetten – Enderndorf, 
Frau Girstl (09122 7 26 34) 

 

Gemeindeleben 

Sommmerpause Die Räume im  Gemeindehaus Marterlach  
sind vom 5. – 31. 8.  geschlossen 

(*) nicht 
während der  
Sommerferien 
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Herausgeber: Kirchengemeinde St. Markus 
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner   Gestaltung: Uwe Grassmé 
Ausgabe: August / September 2019 – Auflage: 26004.04. 10.0 

Bilder und personenbezogene Daten sind nur für die Kirchengemeinde 
bestimmt und dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Beiträge 
sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden. 

Impressum 

Bildnachweis Titelbild, S. 11 (o.), 17, 21 (o.), 25, 27, 28: Uwe Grassmé; S. 2: Ma-
reike Keuchel; S. 3 (o.): rawpixel.com; S. 4, 5: Johanna Robledo; S. 8: 
Kristina Frasch, S. 10: Zia Zeyedjula; S. 12: Gudrun Matthey; S. 21: 
Anita Ivanisevic; S. 24: Karin Batke 

Al 

Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke 
Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg 
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97 
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de 
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 – 12 Uhr, Fr.: 8 – 10 Uhr 

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1) 
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52  

Pfarrerinnen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40,  Tel. 41 34 74 
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de 

Pfarrerin Johanna Robledo, Tel. 41 84 90 57 und 0151 17 84 85 58 
E-Mail: johanna.robledo@elkb.de 

Wochenend-Bereitschaft der Pfarrerinnen: Tel. 0160 91 05 57 22 

Mitarbeiter Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel Tel. 0176 10 28 30 63 

KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal  Tel. 42 65 98 

Diakonie Team Noris, Bertha-von-Suttner-Str. 45  Tel. 66 09 10 60 

Gottesdienst- 
Orte 

Markuskirche, Frankenstr. 29 
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus 

Impressum 
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Rückblick: Gemeindefest 

Gemeinsam sind wir stark! 

Viele fleißige Helfer und …  

… große und kleine Künstler …  

… trugen zum Gelingen dieses 
Gemeindefestes bei. 
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 Dinner Church rund um den Altar 
22. September 2019, 10 Uhr in der Markuskirche 
„Jesus, der sieht das Herz sich an!“ 

Mitten in der Kirche sitzen, nachdenken, beten, singen, reden und 
gemeinsam essen. Das ist das Konzept der Dinner Church in der wär-
meren Jahreszeit.  

Nach dem Gottesdienst gibt es 
 unser Zwei-Gänge-Menü 

einschließlich Geträn-
ken für 5  € (*) 

 

 

 

Sie dürfen sich auf einen leckeren 
Schweinebraten mit Klößen, etwas 

Vegetarisches und Nachspeise freuen! 

Zur besseren Planung bitte im Pfarramt  
(Tel. 41 34 73 oder E-Mail) anmelden! 

Ihre Pfarrerin Wagner und  
Reza Sadeghinejad mit dem Festeteam 

(*) Ermäßigung für Kinder und auf Anfrage 


